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Antrag FW Fraktion Intensivierung des Ärztlichen Notdienstes 03.02.2022 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Sie legten uns den Antrag der Freien Wähler im Kreistag des Landkreises 

Limburg-Weilburg zur Thematik „Verbesserung ärztlicher Notdienst“ vor. Es 

soll die Möglichkeit geprüft werden, „den Ärztlichen Notdienst/Limburg a.d. 

Lahn durch einen Bereitschaftsdienst ggf. auch Hintergrunddienst von Fach-

ärzten der Augenheilkunde und Hals-Nasen-Ohrenheilkunde zu intensivie-

ren.“ 

Ihrer Bitte um Stellungnahme kommen wir gerne nach. 

Das angestrebte Vorhaben ist nachvollziehbar, lässt sich aus unserer Sicht 

jedoch nicht realisieren. Warum dies so ist, möchten wir wie folgt erläutern: 

Die Kassenärztliche Vereinigung Hessen (KVH) ist gem. § 75 Abs. 1 SGB V 

zur Sicherstellung einer ausreichenden vertragsärztlichen Versorgung ver-

pflichtet. Der gesetzliche Sicherstellungsauftrag umfasst auch die vertrags-

ärztliche Versorgung zu den sprechstundenfreien Zeiten (Bereitschafts-

dienst), nicht jedoch die notärztliche Versorgung im Rettungsdienst. 

Ein Teil dieser gesetzlichen Aufgaben - Durchführung des Bereitschafts-

dienstes - überträgt die KVH entsprechend ihrer Bereitschaftsdienstordnung 

über die Einrichtung und Durchführung des Ärztlichen Bereitschaftsdienstes 

(ÄBD) an die im Bereitschaftsdienstbezirk (ÄBD-Bezirk) niedergelassenen 

Ärztinnen und Ärzte, die eine Bereitschaftsdienstgemeinschaft (ÄBD-Ge-

meinschaft) bilden. Die Durchführung dieser Vorgaben erfolgt auf Basis der 

Bereitschaftsdienstordnung für Ärztinnen und Ärzte in Hessen (BDO). 

Die Versorgungen der Patientinnen und Patienten zu sprechstundenfreien 

Zeiten finden in unseren ÄBD-Zentralen statt. Bei Bedarf und außerhalb der 

Öffnungszeiten können zudem Hausbesuchsdienste absolviert werden. Die 

Ärztinnen und Ärzte des allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienstes verfügen 

über ausreichend Erfahrung und bilden sich regelmäßig weiter. 
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Darüberhinausgehende sogenannte gebietsärztliche Bereitschaftsdienste 

können zwar etabliert und unterhalten werden, jedoch ist dies keine Pflicht der 

ÄBD-Gemeinschaften. Die Unterhaltung eines gebietsärztlichen Bereit-

schafts- und/oder Hintergrunddienstes ist mit erheblichen Kosten verbunden 

und unterliegt einer regelmäßigen Überprüfung der Wirtschaftlichkeit. Die 

KVH hat in Zusammenarbeit mit den niedergelassenen Ärztinnen und Ärzten 

in der Vergangenheit diverse gebietsärztliche Bereitschaftsdienste etabliert, 

die zwischenzeitlich jedoch auch wieder beendet wurden oder deren Beendi-

gung geprüft wird. 

Aus vorgenannten Gründen kann die KVH aktuell keine Planungen für weitere 

gebietsärztliche Bereitschaftsdienste aufnehmen. 

Wir bedauern, Ihnen keine anderweitigen Mitteilungen machen zu können und 

bitten um Verständnis. 

Mit freundlichen Grüßen 

Georg Normann 

Regionalleiter ÄBD Westhessen 




